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Erfahrungsbericht: Neues Fluoridgel für schmerzempfindliche Zähne im Praxisalltag

Schutz vor reizbedingten 
Zahnschmerzen 
Patienten mit schmerzempfindlichen Zähnen sind keine Seltenheit. Dass sie oftmals 
versuchen, die Reizauslöser zu vermeiden, ist nur allzu verständlich. Das kann auch die 
professionelle Zahnreinigung betreffen. Damit Patienten mit sensiblen Zähnen gerade diese 
Prophylaxemaßnahme entspannt angehen können, greift die langjährige Dentalhygienikerin 
Karola Westrup, Greven, seit einigen Monaten zu einem neuen Fluoridgel und berichtet hier 
über ihre Erfahrungen.

Im Praxisalltag begegnen mir im-

mer wieder Patienten mit schmerz-

empfindlichen Zähnen. Diese häufi-

ge Beschwerde führt bei vielen zu 

einer ungewollten Angst vor der 

professionellen Zahnreinigung. 

Die Zahnmedizinindustrie bietet ei-

ne Vielzahl von Mitteln gegen 

schmerzempfindliche Zähne, von 

Zahnpasten über Fluoridgele bis hin 

zu Fluoridlacken. Doch welches ist 

das „richtige“ Mittel, um den Pa-

tienten effektiv zu helfen?

Ursachen für schmerz- 
empfindliche Zähne
Die häufigste Ursache für 

schmerzempfindliche Zähne ist 

der Rückgang des Zahnfleisches. 

Dieser entsteht häufig durch zu 

kräftiges Putzen mit harten Zahn-

bürsten, Parodontitis oder Mola-

ren-Inzisiven-Hypomineralisation 

(MIH), eine Schmelzreifestörung. 

Wenn der Zahnschmelz, die äuße-

re Schutzschicht des Zahnes, ab-

genutzt oder geschädigt ist, wird 

das darunterliegende Dentin frei-

gelegt. Dadurch werden empfind-

liche Nervenbahnen des Zahns 

freigelegt, was zu den bekannten 

scharfen, ziehenden oder stechen-

den Schmerzen führt. Diese 

Schmerzen werden durch thermi-

sche, mechanische oder chemi-

sche Reize wie heiße oder kalte 

Getränke, Süßes oder Saures, Luft 

oder auch während der Mundhy-

giene ausgelöst. Typischerweise 

verflüchtigt sich der Schmerz nach 

dem Reiz.

Trigger für schmerz- 
empfindliche Zähne
• Heiße und kalte Getränke

• Süßes und Saures

• Kaltes Wasser

• Luft

• die tägliche Mundhygiene

• Professionelle Zahnreinigung

• Bleaching

• MIH (Molaren-Inzisiven-Hypo-

mineralisation)

Therapieansätze 
Die Behandlungsmöglichkeiten sind 

vielfältig, von desensibilisierenden 

Zahnpasten, die Wirkstoffe wie Ar-

ginin oder Kaliumnitrat enthalten, 

über chirurgische Rezessionsde-

ckungen bis hin zu Zahnhalsfüllun-

gen. Zudem gibt es Gele, Lacke und 
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Lösungen, die zur Linderung von Emp-

findlichkeiten eingesetzt werden.

Der Game-Changer
Seit 2017 arbeite ich als Dentalhygienike-

rin und habe zahlreiche Produkte getes-

tet, um schmerzempfindlichen Zähnen 

effektiv entgegenzuwirken. In der Ver-

gangenheit behandelte ich die Patienten 

mit den allseits bekannten Mitteln, doch 

keines dieser Produkte überzeugte mich 

dauerhaft. Die Anwendungen waren oft 

kompliziert, die Produkte klebten, hatten 

einen unangenehmen Geschmack oder 

brachten schlichtweg nicht die ge-

wünschten Ergebnisse.

Seit einiger Zeit kommt in unserer Praxis 

das neue Gel Profisil Fluoride Varnish 

(Kettenbach Dental) zum Einsatz (Abb. 1 

und 2). Es ist ein absoluter Gamechanger 

für mich. Dafür gibt es mehrere Gründe: 

• Das Gel lässt sich problemlos und 

• ohne zu kleben auftragen. 

• Es ist transparent, 

• geschmacksneutral und 

• bleibt auch bei Speichelfluss ange-

nehm geschmeidig. 

 

Der Effekt war sofort spürbar: Die Patien-

ten waren begeistert. Die Langzeitwir-

kung des Gels hat mich ebenfalls über-

zeugt. Mit einem Fluoridgehalt von 

22 500 ppm entfaltet es seine Wirkung 

auch ohne Nachbehandlung durch den 

Patienten. Besonders bei Patienten mit 

MIH oder keilförmigen Defekten konnte 

ich eine deutliche Verbesserung der Emp-

findlichkeit feststellen. Selbst Patienten, 

die vorher regelmäßig andere Produkte 

verwendeten, berichteten von einer fast 

vollständigen Beschwerdefreiheit.

Anwendung
Profisil Fluoride Varnish ist einfach in der 

Anwendung: Man kann das Fluoridgel di-

rekt mit dem beiliegenden Applikatorpin-

sel auftragen (Abb. 3 und 4), ein Trock-

nen der Zähne ist nicht erforderlich. Auch 

bei Kontakt mit Speichel lässt es sich pro-

blemlos verteilen. Anschließend wird der 
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01 Desensibilisierung mit Profisil zur Vorbereitung

auf die PZR
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02 Freiliegender, schmerzempfindlicher Zahnhals:

Anwendung von Profisil vor und nach der PZR für

optimalen Schutz

 03 Anwendung auf Zahn 13 mit freiliegendem Zahnhals  04 Gezielte Anwendung von Profisil auf Zahn 13

zur Linderung von Hypersensitivität
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